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Vorstellung 

„Senioren Internet Treff 

Friedrichshafen e.V.“ 

Regionaler Informations- und Workshoptag  „Nordbaden“ 

Adelsheim am 30. September 2011 

 

Alexander Decker  
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Vereinsgeschichte 

• Informationstag im März 2009 im Rahmen von T-City 

• Schulung von SIH durch ZAWiW ab Juli 2009 

• Informationsveranstaltungen im Juli 

• Start beim „Senioren Aktionstag“ am 1. Oktober 2009 

• Gründung „Senioren Internet Treff Friedrichshafen“ im März 2010 

• Derzeit 42 Mitglieder 

• Ca. 80 ständige Gäste 

• Homepage  www.sit-fn.de seit Februar 2010 

 

http://www.sit-fn.de/
http://www.sit-fn.de/
http://www.sit-fn.de/
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Veranstaltungsorte 

• Computerräume der Grund-und Hauptschulen in Friedrichshafen und 

Fischbach mit jeweils 20 modernen PCs und schnellem  

Internet-Anschluss 

• Nutzung  der Computerräume ist kostenfrei nach dem Motto 

vor 15:00 Uhr für die Schüler 

nach 15:00 Uhr für die Senioren 

 

 
• In Planung: Eigener Vereinsraum mit eigenen Rechnern (aus dem 

Spendenprogramm „Stifter Helfen“) für weiterführende Anwendungen 
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Lernangebote 

• Grundprogramm: 

• PC und Internet für Einsteiger 

• PC und Internet für Fortgeschrittene 

• Vorträge (Beispiele) 

• Gefahren des Internets 

• Elektronische Steuererklärung (ELSTER) 

• Online Banking 

• Bürgerwiki Friedrichshafen 

• Workshops (Beispiele) 

• Mit Bild und Text gestalten 

• Foto-Bearbeitung 

• Fotobuch erstellen 

• Alles rund ums Thema „Reisen“ 

• Monatlicher Stammtisch 
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Wie sehen es unsere Gäste? 

Schule ist ein guter Ort, 

drum sind wir gerne wieder dort. 

Diesmal geht’s nicht ums ABC, 

wir lernen die Vielfalt am PC 

 

Für Senioren heißt es allgemein, 

soll Gehirn-Jogging vorteilhaft sein. 

Schützt vor Infarkt, macht neuen Mut, 

neben lesen, rätseln ist auch Computer gut. 

 

 

 

 

Da sind Menschen die, ehrenamtlich, uns suchenden beistehn, 

damit auch wir lernen, mit dem Computer umzugehn. 

Etliche Stunden pro Woche sind es wohl schon, 

die nötig für Vorbereitung, Schriftführung, Organisation. 

Viel bringen unsere Lehrer, Retter, Helfer dann zustande, 

Anerkennung von uns und großes DANKE. 

 

 

Man bleibt helle wie noch nie, 

durch den Rechner, ohne Pharmazie. 

Warum nur denkt man ganz benommen, 

sind wir nicht früher draufgekommen. 

 

In den Zeitungen- worum es auch geht- 

steht meist da: weiteres im Internet. 

Manches ist für uns schon schwierig oje, oje, 

doch wacker suchen wir weiter auf www. 

 

Gedicht einer Seniorin 


